
 

  

 

Sitzung der Schulkonferenz am Gymnasium am Moltkeplatz am  23.9.2015 

Beschlussfassungen 

 

TOP 1: 

Die Schulkonferenz genehmigt das Protokoll der vergangenen Sitzung vom 15.6.2015 

einstimmig. 

 

TOP 2:  

Informationen der Schulleitung. 

 

TOP 3: Bestimmung des Eilausschusses der Schulkonferenz  

für das Schuljahr 2015/16 

Die Schulkonferenz beschließt einstimmig, den Eilausschuss mit Friedrich Oehmke (Alina 

Pasthy, Vertreter der Schüler/innen), Herr Pyschik (Frau Dr. Verwiebe, Vertreter der 

Lehrer/innen) und Frau Schönbeck (Frau Vogt, Vertreter der Elternschaft) zu besetzen. 

 

TOP 4: Bestimmung der Vertretung der Schulkonferenz bei Einstellungsverfahren 

Die Schulkonferenz bestimmt für die Auswahlkommission bei Einstellungsverfahren 

einstimmig Frau Schönbeck (Frau Vogt) als Vertretung der Schulkonferenz. 

 

TOP 5: Ganztägige Abiturprüfungstage 

Die Schulkonferenz beschließt einstimmig den 13.5.2016 als ganztägigen Abiturprüfungstag. 

Dieser Tag ist für die Stufen 5 bis Q1 unterrichtsfreier Studientag.  

 

TOP 6: Pädagogische Tage 

Die Schulkonferenz beschließt einen zweiten pädagogischen Tag im Schuljahr 2015/16; der 

genaue Termin soll zu einem späteren Zeitpunkt festgelegt werden. 

 



TOP 7: Rahmenplanung für Schulfahrten im Schuljahr 2015/16 und im ersten Halbjahr des 

Schuljahres 2016/17 

Die Schulkonferenz beschließt das folgende Fahrtenkonzept für das Schuljahr 2015/16 bzw. 

2016/17 (1. Halbjahr). 

 

Schuljahr 2015/16, 2. Halbjahr 

Klasse / Kurs 

Klasse 5 (2 Fahrten) 

Romfahrt EF 

Klasse 9 (Skifahrt) 

Austausch F 

SV Fahrt 

 

Schuljahr 2016/17, 1. Halbjahr 

Klasse / Kurs 

Klasse 6 (1 Fahrt) 

Studienfahrten Q2 (3 Fahrten) 

 

Im letzten Jahr standen zur Verfügung: 5633,60 €. Die Differenz zwischen den veranschlagten Reisekosten für Lehrer (ca. 

4345,-€) und dem zur Verfügung stehenden Gesamtbudget soll genutzt werden, um ggf. das Austauschprogramm der 

Schule auszuweiten. 

 

TOP 8: Umstrukturierung des Sozialfonds 

Die Schulkonferenz beschließt einstimmig die folgende Umstrukturierung des Sozialfonds: 
„Eingerichtet wird ein Sozialfond, der freiwillig erhoben und vom Förderverein verwaltet wird.“ 


